
Dresden und Umgebung 

: Vom Karl-May-Museum in Radebeul. Im laufenden Jahre wurde durch einen Anbau an das 

vielerwähnte Wildwest-Blockhaus im Park der Villa Shatterhand das Karl-May-Museum errichtet, und darin 

eine kostbare Sammlung von nordamerikanischen Indianergegenständen ausgestellt. Am 1. Dezember 1928 

wird es  d e r  O e f f e n t l i c h k e i t  z u g ä n g i g  gemacht. Als einer der ersten Gäste hat Staatsminister Dr. 

K a i s e r  die reichhaltige Sammlung besucht und sich sehr anerkennend über das dem Andenken Karl Mays 

gewidmete Werk ausgesprochen. 

Aus:  Sächsische Volkszeitung, Dresden.  27. Jahrgang, Nr. 260, 14.11.1928, Seite (4). 

 


